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Die Wiederentdeckung der antiken Bücher
im Zeitalter der Renaissance

Von Edouard Trié che (Fortsetzung)

Möglich war es, weil im Mittelalter, im Westen wie im Osten,
zu verschiedenen Zeiten geistige Bewegungen zum Durchbruch
gelangten, denen ein ganz ähnlicher Charakter anhaftete wie dem
Humanismus der Renaissance. Richten wir unseren Blick zunächst
nach dem Westen und auf die Schicksale der lateinischen Bücher.
Im Westen zieht sich von der karolingischen Zeit bis ins 14.
Jahrhundert eine Unterströmung humanistischer Bestrebungen hin, die
wir immer aufs neue hervorbrechen sehen. Männer treten auf, die
freieren Geistes sind als die grosse Menge und die, überdrüssig der
Bildungssurrogate ihrer Zeit, den Weg zurück zu den echten Quellen

suchen. Ihnen ohne Zweifel ist es zu verdanken, dass die
klassische Literatur der Römer dem Abendlande in weit grösserem
Umfange erhalten blieb, als wir es bei der allgemeinen Geisteshaltung

des Mittelalters erwarten sollten. Weil diese Männer in der
Mehrzahl Geistliche waren, Aebte und Bischöfe, muss sich ihr
Einfluss auch auf die Schreibstuben der Klöster erstreckt haben. Nur
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